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2 ) Inhalt und Form .

 In der Kunst ist offenbar die Größe und Mannichfaltig -keitderKräftevonbesondererWichtigkeit.WennwirvonFortschrittenderKunstlesen,sosindesoftdiegesteigertenKräfte,dievermehrtenVerhältnisse,welcheeinehöhereStufebewirkten.AmklarstenmagdiesinderMusiksein.EinQuartettistfreilichnichtumsovielvollkommneralseinTriowiedieVierdieDreiübersteigt;abermehrstimmigerGesangistgewissvollkommneralseinstimmiger.DieVerbesserungderalten,dieErfindungneuerInstrumentehatesermöglicht,eineFülleimAltertumunbekannterTon-Verhältnissezuerzeugen,namentlichhöchstmannichfaltigeGegensätzeunterdenTönenzurEinheitundHarmoniezubinden.DiegesteigerteGeschicklichkeitderVirtuosenhatdiePhantasiederTondichterbefruchtet.InderBildhauereierkanntemanschoninderrömischenKaiserzeit,dassmandurcheinfacheGestaltendieZeitdesPhidiashöchstenserreichen,sichernichtübertreffenkönne,undmanversuchtedurchdieGruppeeinegrößereMannichfaltigkeitzuerreichen.DiesistauchdieStimmungunsererheutigenKünstler.DerLaokoonunddieAmazonengruppezeigeneineEntwicklungderKunstnachderRichtungderQuantität.DasselbeinvollendetermMaßezeigtdieMalerei,welcheihrerNaturnachdieseRichtungmehrbegünstigt.DieEinführungfernerderPerspectiveindieselbeistwohldergrößteSchritt,densieaufihrerBahntunkonnte;erwirdbedingtdurchoptischeErkenntnisundGeschicklichkeit.EinewahreEpochebildetandrerseitsdieErfindungderOelfarbe.Dieserinnertaberdaran,dassüberhauptinderbildendenKunstdieVollendungderTechnikvongrößtemWerteist.

 In der Geschichte der Dichtung endlich ist derschrittderLyrikbeidenGriechendurchwegmitdersteigendenMannichfaltigkeitderMetragegeben.Sophokleswirdgerühmt,weilerdiediitteredendePersonindasDramagebracht,überhauptweilereinegrößereLebendigkeitderBewegungeingeführthabe.UndShakespeare(odeidie
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